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Toben, lachen, Abenteuer machen: Das Igelfest begeistert Groß und Klein  
 
 
Fröhliche Gesichter, bunte Hüpfburgen, süße Snacks und ein abwechslungsreiches 
Bühnenprogramm: Das Igelfest der Wohnbau GmbH Prenzlau begeisterte auch in 
diesem Jahr das ganze Wohngebiet. 
 
Unter dem Motto »Toben, lachen, Abenteuer machen« wurde die Festwiese rund um das 
Prenzlauer Bürgerhaus zu einem Ort voller Spiel, Spaß und Gemeinschaft. Wohnbau-
Geschäftsführer René Stüpmann begrüßte gemeinsam mit Bürgermeister Hendrik Sommer 
und Schwanenkönigin Betty I zahlreiche kleine und große Gäste. »Das Igelfest ist ein 
Höhepunkt für viele Familien in Prenzlau«, so René Stüpmann. Besonders am Igelfest ist 
das umfangreiche, kostenfreie Mitmach-Angebot für Kinder. »Uns ist wichtig, einen Tag für 
unsere Mieterschaft und die Familien in Prenzlau zu gestalten, an dem es nicht ums Geld 
geht – sondern einfach darum, gemeinsam Freude zu erleben«, betonte René Stüpmann. 
 
Neben den beliebten Hüpfburgen, der Trampolin-Anlage und dem Wabbelberg sorgten auch 
Fußball-Dart, Kinderschminken und das Glücksrad für viel Abwechslung. Auch der 
Prenzlauer Schützenverein war mit Pfeil und Bogen vertreten. Auf der Bühne präsentierten 
sich zahlreiche Gruppen, darunter die Zumba Kids, Schülerinnen und Schüler der 
Grundschulen Artur Becker und Diesterweg in Kooperation mit der Kreismusikschule 
Prenzlau, der Prenzlauer Carneval Club sowie die Tanzgruppen der IG Frauen und Familie 
e. V. unter der Leitung von Maja Powazka und Scarlett Reimann. 
 
Mit musikalischer Unterstützung der Schalmei-Musikanten Mühlhof zog das kommunale 
Wohnungsunternehmen mit seinen beiden Maskottchen Eddy und Friedrich zum Start durch 
das Wohngebiet und lud die Anwohnerinnen und Anwohner herzlich zum Mitfeiern ein. Auf 
der Festwiese ragte ein riesiger Kletterberg zwischen den Bäumen empor. Viele Kinder 
wollten sich dieser Herausforderung stellen – darunter auch die neunjährige Emma aus 
Berlin, die gerade mit ihrer Mutter zu Besuch in Prenzlau war. »Ich klettere jeden Tag in der 
Schule. Ich bin mir sicher, dass ich es bis ganz nach oben schaffe«, sagte sie selbstbewusst. 
Die neunjährige Mia holte sich vor ihrem Auftritt noch eine Tüte Popcorn. Ihr Gesicht wurde 
beim Kinderschminken als Einhorn verziert. »Ich bin etwas aufgeregt«, flüsterte sie 
schüchtern – denn gleich wollte sie mit ihrer Tanzgruppe des Prenzlauer Carneval Clubs auf 
der Bühne das Publikum aus Eltern, Großeltern und Geschwistern begeistern. 
 
Selbst das wechselhafte Wetter tat der fröhlichen Stimmung keinen Abbruch. Auch die 
nassen Hüpfburgen wurden nach einem kleinen Schauer von den Kindern mit Begeisterung 
erobert. Das Wohnbau-Team war den ganzen Tag im Einsatz: Es beaufsichtigte die 
Spielstationen, verteilte Preise und Popcorn, befestigte Sicherheitsgurte und blies hunderte 
Luftballons auf. »Ohne den Einsatz unserer rund 35 Kolleginnen und Kollegen wäre das 
Igelfest nicht möglich«, sagte Wohnbau-Geschäftsführer René Stüpmann bereits zu Beginn. 
»Dafür ein herzliches Dankeschön!«  

Sie haben noch Fragen? 
Jenny Busse 

Tel. 03984 8557-37 
jenny.busse@wohnbauprenzlau.de 
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1 Überraschung zum Igelfest: Ein gemeinsamer Flashmob begeisterte das Publikum. 
2 Die Tanzgruppe um Gymnasiastin Maja Powazka war das erste Mal beim Igelfest dabei. 
3 Bereits zur Eröffnung war es auf dem Festplatz voll. Wohnbau-Maskottchen Eddy und 
Friedrich waren natürlich auch dabei.  
 


